
Betriebsanleitung fürTropProzessorgeräte
ArtikelNr.: 2/III(Leitwert), 2/VII(pH)+2/VIII(Redox).

Die Prozessor-Steuergeräte finden überall dort Einsatz, wo es gilt, ein Gewässer auf einem bestimmten pH-, Redox-
oder Leitwert zu halten bzw. durch Vermischung verschiedener Gewässer einen bestimmten anderen Wert zu
erreichen. Hierzu können von dem Steuergerät Magnetventile, Dosierpumpen, Ozonisatoren und vieles andere
betrieben werden. Die pH- Messsonde sollte in nicht zu stark fließendem Wasser installiert und bis max.

in das Wasser eingetaucht werden. Zur Befestigung bietet sich unser universal Messkettenhalter an.
Die Digitalanzeige erlaubt eine permanente Überprüfung des aktuellen Messwertes.

:
Tendiert das zu kontrollierende Gewässer zu einem fallenden pH-Wert, so kann über die Auf-Steckdose eine
Dosierpumpe, die z. B. eine flüssige Karbonat-Bikarbonat-Mischung fördert, betrieben werden, wodurch der pH-
Wert wieder ansteigt. Im umgekehrten Fall kann ein Magnetventil die Zuführung von Kohlensäure an der AB-
Steckdose steuern und den pH- Wert senken. Ferner besteht die Möglichkeit, ein Gewässer in beide Richtungen zu
regulieren, wenn z.B. die Dosierpumpe und das Magnetventil an den jeweiligen Steckdosen angeschlossen sind.
So kann man beide Möglichkeiten in Folge nutzen. Um ein ständiges Ein- und Ausschalten der angeschlossenen
Geräte bei einem leicht überschwappenden Messwert zu vermeiden, ist eine zeitliche Verzögerung von ca. 10 bis
45 sec. -je nach Ausführung des Gerätes- integriert. Auf der Rückseite befinden sich zwei Schuko- Steckdosen.
Diese sind mit einer F-1,6 Ampere Feinsicherung extern von aussen zugänglich abgesichert Um ein möglichst
lange Lebensdauer des Gerätes und der Schaltstufe zu gewährleisten, wird diese serienmässig mit kontaktfreien
und damit verschleissfreien elektronischen Leistungsschaltern für Lasten bis 300 Watt ausgerüstet.

- Kontrollanzeigen für die Schaltausgänge
- LEDs zur Signalisierung derAbweichungsrichtung gegenüber dem programmierten Sollwert
- Modi-Anzeige, Drucktasten zur Programmierung sowie das Display

Nach Einschalten des Gerätes befindet sich dieses im Messmodus. Hier wird der von der Messsonde
aufgenommene Wert zur Anzeige gebracht, dieser mit dem Sollwert verglichen und mittels der entsprechenden
LEDs auf der linken Seite der Front angezeigt. Weicht der Wert gegenüber dem programmierten Sollwert nach
unten ab, leuchten die beiden unteren LEDs, und es muss eine Aufwärts Regelung erfolgen. Bei der Abweichung
nach oben leuchten entsprechend die oberen LEDs etc. Befindet sich der Messwert innerhalb der Sollwert-
Grenzen, leuchtet der LEDs. Erscheint in der digitalen Anzeige”-----”, so bedeutet dies, dass der gemessene
Wert außerhalb des Messbereiches liegt (Überlauf). Weicht der Wert länger als die oben beschriebene Verzögerung
ab, wird der entsprechende Schaltausgang aktiviert und dieses auf der rechten Seite der Front angezeigt

Durch einmalige Betätigung der “Mode”-Taste ist das Gerät bereit, einen neuen Sollwert zu übernehmen
(Sollwertprogrammiermodus). Die Kontroll-LED “Sollwert” ist aktiv. Gleichzeitig erscheint in der Anzeige ein “P__1”.
Nach Betätigung einer der Zähl-Tasten erscheint in der Anzeige der eingestellte Sollwert. Mit den Zähl-
Tasten kann aufwärts bzw. abwärts gezählt werden. Bei einem kurzen Tastendruck wird der Wert um +/- 1 verändert,
bei einem längeren Druck erfolgt der Schnelllauf. Ist der gewünschte Wert eingestellt, wird durch Betätigen der
Mode-Taste in den oberen Sollwert umgeschaltet, in der Anzeige erscheint “P__2”. Eingabe wie zuvor. Nach
verlassen des Schaltwertmodus (Mode-Taste) werden die zuletzt eingestellten Werte als neue Sollwerte
gespeichert. Es muss darauf geachtet werden, dass “P__1” der und “P__2” der Schaltwert ist. Werden
beide Werte gleich programmiert, oder wird der obere Wert zum unteren gemacht, warnen blinkende LEDs auf der
linken Geräteseite. Durch erneute Betätigung der Mode-Taste gelangt man in den Messmodus zurück, wobei die
eingestellten Werte gespeichert werden.
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Ein praktisches Beispiel für den pH- Prozessor

Auf der Front sind enthalten:

Messmodus:

Programmierung des Sollwertes (Schaltpunkt) für pH-, Redox- und Leitwert-Prozessor
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